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Carmel Valley  Carmel-
In Carmel
„...bekannt wurde Carmel-by-the-Sea auch, nachdem am 8. April 1986 der Schauspieler 
Clint Eastwood als Kandidat der Republikanischen Partei mit großer Mehrheit zum 
Ortsbürgermeister von Carmel-by-the-Sea gewählt wurde. Er ist auch Besitzer der Mission 
Ranch. Eastwood hatte sie Anfang der 1980er Jahre erworben und renoviert. Eastwood 
blieb bis 1988 Bürgermeister...“

Wikipedia.de
Vor 40 Jahren auf dem Mond
„...das war damals anders, am 20. Juli 1969, als Apollo 11 im Mare Tranquillitatis auf dem 
Mond aufsetzte und die Welt den Atem anhielt...“

Tagesanzeiger.ch

Einige Tage zuvor hatten wir bereits das Problem, das der Kompensationstank des 
Kühlers am Morgen jeweils leer war, doch nach einem ordentlichen Schluck Wasser stand 
der Fahrt nichts im Wege. Heute war dies jedoch anders, die Temperatur des Motors war 
selbst nach einer Gallone Wasser immer noch nicht zu beruhigen und so riefen wir den 
Pannendienst von El Monte, unserem Vermieter an. 
Ursache, Leck im Kühler!
Resultat, siehe Bild unten!

El Monte bestand darauf den Kühler zu ersetzen und so hängen wir also in Carmel einen 
Tag unfreiwillig fest, hoffentlich! Der Kühler ist nicht an Lager doch bis morgen Mittag oder 
kurz danach sollte er angekommen und eingebaut sein, wir werden sehen.
Carmel ist eine offensichtlich sehr wohlhabende Ortschaft und entsprechend präsentiert 
sich die Einkaufsmeile, was uns aber nicht vom shoppen abhielt. Die gute Laune haben 
wir uns auch bewahren können und so machten wir das Beste aus „DER“ Sache. Viel 
Seafood zum Abendessen hatten wir uns vorgenommen, ein ansprechendes Lokal war 
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schnell gefunden. Der Spaziergang am Strand hatte hungrig gemacht und die Empfehlung 
des Tages, obwohl nicht ganz verstanden, klang gut. Tatsächlich war das Essen auch sehr 
gut und genau das richtige am Ende des heutigen Tages. 

Obwohl wir draussen im Gartenrestaurant assen, war uns kein bisschen kalt, wohl ab und 
zu eher etwas warm.

Morgen um den Mittag rufen wir in der Werkstatt an und hoffen auf gute Kunde.
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